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Ihr Artikel in der Fachzeitschrift „sc
„Fettbrände – ein Dauerthema für Versicherer?“

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Interesse habe ich Ihren Artikel
in der Zeitschrift „schadenprisma“
gelesen und stelle fest, dass Ihre
Erkenntnisse mit meinen überein-
stimmen.

Ich habe vor etwa vier Jahren, als
bekannt wurde, dass Löschdecken
zur Fettbrandbekämpfung unge-
eignet bzw. gefährlich sind, eigene
Versuche durchgeführt. Wir stellten

Mängel bei der Beurteilung bzw.
bei der Feststellung der Gefahren
eines Fettbrandes und insbeson-
dere bei der Brandbekämpfung
fest.

Die Gefahr der äußeren Verbren-
nung wird von vielen Experten
schon richtig beurteilt, jedoch geht
von einer Fetteruption (Explosion)
eine weitere weniger bekannte Ge-
fahr aus. Durch eine Fetteruption
(Explosion) entsteht in einem Raum

ein Überdruck von > 30-50 mbar.
Dadurch können Fenster, Türen
und Leichtbauwände deformiert
und beschädigt werden. Durch den
entstandenen Überdruck im Raum
und durch Atmungsreflexe der
Person können die heißen Brand-
gase in die oberen Atemwege und
bis in die Bronchien gelangen.
Daraus resultieren häufig Verbren-
nungen, Entzündungen in den
Atmungsorganen ggf. auch Lun-
genödeme. 
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Auf Grund dieser Erkenntnisse und
Erfahrungen habe ich mit einem
Team ein Produkt entwickelt, das
auch dem Privatanwender eine
Möglichkeit bieten kann, eine
Fettbrandbekämpfung erfolgreich
durchzuführen (Bild 1). Mit dem
Produkt SafeBall und der Lösch-
methode ist man in der Lage, z.B.
drei Liter brennendes Fett mit ca.
100 g Löschmittel zu löschen.
Nähere Informationen zum drei-
fachen Löschprinzip gibt es im
Internet unter:  www.safeball.de �
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